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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Brandenburg 

43. Ordentliche Landesdelegiertenkonferenz  

Protokoll 

 

am Samstag, 07. Dezember 2019 

im Ahorn Seehotel Templin 

 

Anwesende:  

Um 11.00 Uhr sind 83 Delegierte anwesend. Das Quorum für die Beschlussfähigkeit liegt bei 37 

Delegierten. 

   

Protokoll: Anja Dannecker (Beschlussprotokoll) 
 

Legende der Niederschrift:  

TOP Antragsnummer Antragsname (Antragsteller*innen) 

Antragseinbringung 

Redebeiträge... 

ABSTIMMUNG 

 

TOP 1: Grußworte und Formalia 

 

1.1. Eröffnung  

Martin Kündiger, Landesgeschäftsführer eröffnet um 11.10 Uhr den Parteitag 

Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

1.2. Antrag F1 neu Gremienbesetzung (Landesvorstand) 

Gremienbesetzung vorliegend, keine Änderungsanträge 

ABSTIMMUNG: mehrheitlich angenommen  

 

1.3. Antrag F2 Tagesordnung (Landesvorstand) 

TO vorliegend 

Es liegen die folgenden Dringlichkeitsanträge, die nach dem 09.11.2019 eingereicht wurden, vor: D L1, 

H1, H2, V4, V5, V6, V7, V8. 

Begründung der Dringlichkeit durch Clemens Rostock, Landesvorsitzender 
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Keine Gegenrede zu D-Anträgen 

ABSTIMMUNG über D-Anträge: mit wenigen Enthaltungen mehrheitlich zur Tagesordnung und 

Behandlung zugelassen. 

Antragspaket mit allen wichtigen Anträgen wird durch das Präsidium vorgestellt und wird mehrheitlich 

angenommen, so dass die folgenden V-Anträge per Abstimmung gewichtet werden: 

Es folgt ein Ranking der Anträge V1, V3, V4, V6, V7, V8 und V9neu. 

 

ABSTIMMUNG über den so geänderten Antrag F2: mehrheitlich angenommen 

 

Hinweis: Das Protokoll der letzten LDKen von Fürstenwalde und Bernau gelten als genehmigt, da 

innerhalb von 14 Tagen nach der Verschickung keine Einsprüche erhoben wurden. 

 

Abstimmungsergebnis Ranking: 

86 abgegebene Stimmen, alle Stimmen gültig 

Rang 1: 60,5 % V7 Die Diskussion über Windenergie vorantreiben 

Rang 2: 47,7 % V3 Klimaneutrales Brandenburg bis 2035 

Rang 3: 41,9% V4 Unterstützung der Volksinitiative Verkehrswende Brandenburg Jetzt! 

Rang 4: 41,9% V6 Kritisch konstruktive Begleitung der Tesla Ansiedlung 

Rang 5: 36,0% V1 Unterstützung der Volksinitiative Klimanotstand in Brandenburg ausrufen 

Rang 6: 30,2% V8 Demokratie leben und dauerhaft stärken! - Verlässliche Bundesförderpolitik für eine 

starke und vielfältige Zivilgesellschaft! 

Rang 7: 27,9% V9 neu Brandenburgs demokratische Strukturen lokal, kommunal und regional nachhaltig 

weiterentwickeln 

 

Alena Karaschinski hält eine Rede und Trauerminute für das verstorbene Mitglied Jörg Gleisenstein. 

 

Stefan Rikken (Mitglied Kreisvorstand KV Uckermark sowie kommunaler Mandatsträger) richtet 

Grußworte an die LDK. 

Detlef Tabbert (Die Linke, Bürgermeister von Templin) richtet Grußworte an die LDK. 

 

 

TOP 2: Politische Reden  

 

2.1. Clemens Rostock (MdL und Landesvorsitzender) hält eine politische Rede. 

2.2. Ska Keller (Fraktionsvorsitzende Grüne /EFA Europaparlament) hält eine politische Rede. 

2.3. Ricarda Lang (Mitglied des Bundesvorstandes) hält eine politische Rede. 
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TOP 3: Leitantrag 

 

Das Präsidium stellt den Ablauf der Antragsdebatten vor (Einbringung fünf Minuten, gesetzte Beitrage 

und jeweils allgemeine Debatte mit vier quotiert gelosten Beiträgen à drei Minuten. Abstimmung per 

Stimmkarte, Beschlüsse werden mit der Mehrheit der anwesenden Stimmen gefasst, Enthaltungen und 

ungültige Stimmen werden nicht mitgezählt). Dagegen wird kein Widerspruch erhoben. 

 

3.1. L1 „Ein neues Kapitel für Bündnis 90/Die Grünen Brandenburg“ (Landesvorstand) 

 

Einbringung durch Petra Budke (Landesvorsitzende) 

Redebeiträge: keine eingeworfenen Beiträge 

 

Änderungsanträge: 

Es liegen keine Änderungsanträge vor. 

 

ABSTIMMUNG über Antrag L1: einstimmig angenommen 

 

________________________________________________________________________________ 

TOP 4: Wahlen I 

 

4.1. Landesvorstand 

 

Durch das Präsidium wird das Wahlverfahren erläutert und zur Abstimmung gestellt: 

Landesvorstandsbewerber*innen haben max. 5 Minuten zur Vorstellung, BewerberInnen für alle anderen 

Gremien 3 Minuten; während der Vorstellung können Fragen an den jeweiligen Kandidaten 

aufgeschrieben und (quotiert) eingeworfen werden. Mit dem Schluss der Vorstellung ist kein Einwerfen 

von Fragen mehr möglich! Insgesamt werden pro Kandidat 4 Fragen quotiert gezogen und verlesen, der 

Bewerber/die Bewerberin hat dann insgesamt (für alle Fragen) 2 Minuten Zeit zum Antworten. Die 

Vorstellung erfolgt in alphabetischer Reihenfolge nach Nachnamen. Gewählt wird wie in der 

Wahlordnung vorgesehen. 

(1) In den ersten beiden Wahlgängen ist gewählt, wer mehr als fünfzig Prozent der abgegebenen 

gültigen Stimmen erhält. 

(2) Nach dem ersten Wahlgang scheiden jeweils die aus, die weniger als 15% der abgegebenen gültigen 

Stimmen erhalten haben. 
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(3) Erreicht auch im 2. Wahlgang niemand die erforderliche Mehrheit von mehr als 50% der 

abgegebenen gültigen Stimmen, findet ein dritter Wahlgang als Stichwahl der beiden Bestplatzierten 

des 2. Wahlgangs statt. Hierbei entscheidet die einfache Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen.  

Die Beisitzerinnen und Beisitzer sowie alle weiteren Gremien können auf einem Stimmzettel gewählt 

werden. 

Dazu Erläuterung eines Verfahrensvorschlages: für ein Gremium, das mit drei Personen besetzt wird: 

Wenn für alle Kandidaten gestimmt werden soll, reicht ein einfaches Ja (oder alle Namen auflisten und 

Ja). Wenn nur eine Person von drei Kandidaten*innen gewählt werden soll, muss der Namen der Person 

geschrieben werden, die unterstützt werden soll (und ein Ja). Wenn niemand gewählt werden soll, wird 

ein Nein geschrieben (oder alle Namen auflisten und Nein.) 

Abstimmung des vorgeschlagenen Verfahrens: einstimmig angenommen 

 

4.1.1. Wahl der Landesvorsitzenden 

 

Für den Frauenplatz liegen Bewerbungen von Alexandra Pichl (KV PM) und von Julia Schmidt (KV OHV) 

vor. 

 

Alexandra Pichl trägt ihre Bewerbung vor. 

Julia Schmidt trägt ihre Bewerbung vor. 

 

Es werden Fragen von Erdmute Scheufele, KV LOS , Laura Fallis, KV P und Tom Ritter, Grüne Jugend 

gestellt und von Julia Schmidt beantwortet. 

Es werden Fragen von Martina Heyden, KV PM, Joachim Hilburg, KV PM, Erdmute Scheufele, KV LOS und 

Heribert Heyden, KV PM gestellt und von Alexandra Pichl beantwortet. 

 

Wahlergebnis für die Landesvorsitzende: 97 abgegebene Stimmen, davon 97 gültige Stimmen, 3 

Neinstimmen, 2 Enthaltungen (Quorum für Wahl: 49) 

Alexandra Pichl: 27 Fürstimmen, das entspricht Rang 2: 27,8 % 

Julia Schmidt: 65 Fürstimmen, das entspricht Rang 1: 67% 

 

Julia Schmidt nimmt die Wahl an. 

 

Ehrung langjähriger Mitglieder mit der Silbernen Sonnenblume durch Petra Budke und Clemens Rostock. 

 

4.1.2. Wahl des Landesvorsitzenden (offener Platz) 

 

Für den offenen Platz liegt eine Bewerbung von Gerhard Kalinka (KV TF) vor, Alexandra Pichl bewirbt 

sich ebenfalls um den offenen Platz. 
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Gerhard Kalinka trägt seine Bewerbung vor. 

Es wird eine geloste und quotierte Frage von Andra Lübcke, KV LDS, gestellt und beantwortet. 

 

Begrüßung aller Neudelegierten 

 

Wahlergebnis 1. Wahlgang: Abgegebene Stimmen 96, davon 96 gültig, 1 Neinstimme, 1 Enthaltung 

(Quorum für Wahl: 49):  

Gerhard Kalinka: 46 Fürstimmen, das entspricht Rang 2: 47,9 % 

Alexandra Pichl: 48 Fürstimmen, das entspricht Rang 1: 50% 

 

Damit hat keiner von Beiden das nötige Quorum erfüllt, es gibt einen 2. Wahlgang. 

 

Wahlergebnis 2. Wahlgang: Abgegebene Stimmen 98, davon 98 gültig, 1 Neinstimme, keine Enthaltung 

(Quorum für Wahl: 50):  

Gerhard Kalinka: 46 Fürstimmen, das entspricht Rang 2: 46,9 % 

Alexandra Pichl: 51 Fürstimmen, das entspricht Rang 1: 52% 

 

Alexandra Pichl ist somit zur Landesvorsitzenden gewählt. 

Alexandra Pichl nimmt die Wahl an. 

________________________________________________________________________________ 

Mittagspause 

________________________________________________________________________________ 

 

4.1.3. Wahl der/des Landesschatzmeisterin/s 

Es liegt eine Bewerbung von Sabine Albrecht (KV TF) vor. 

Sabine Albrecht trägt ihre Bewerbung vor. 

Es werden keine Fragen gestellt. 

_________________________________________________________________________________ 

Eingeschoben: 

Clemens Rostock verabschiedet Petra Budke als Landesvorsitzende. 

__________________________________________________________________________________ 

 

Wahlergebnis für Sabine Albrecht: Abgegebene Stimmen: 89, davon 89 gültig (Quorum für Wahl: 45) 

87 Fürstimmen, 2 Gegenstimmen, keine Enthaltung, entspricht 97,8%  

Sabine Albrecht ist somit zur Landesschatzmeisterin gewählt. 
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Sabine Albrecht nimmt die Wahl an. 

 

 

4.1.4. Wahl von bis zu zwei Beisitzer*innen 

 

Beide Plätze sind offene Plätze, da die Quotierung bereits erreicht ist. Es werden beide Plätze 

gemeinsam gewählt. 

 

Für die offenen Plätze liegen Bewerbungen von Robert Gidius (KV FF(O.)), Jeroen Kuiper (KV LOS), 

Andreas Rieger (KV LDS), Mechthild Rünger (KV P), Ruth Wagner (KV TF) vor. Gerd Kalinka kandidiert 

ebenfalls für den offenen Platz. 

 

Robert Gidius trägt seine Bewerbung vor. 

Gerd Kalinka trägt seine Bewerbung vor. 

Jeroen Kuiper trägt seine Bewerbung vor. 

Andreas Rieger trägt seine Bewerbung vor. 

Mechthild Rünger trägt ihre Bewerbung vor. 

Ruth Wagner trägt ihre Bewerbung vor. 

Es werden keine Fragen an Ruth Wagner gestellt. 

Es werden keine Fragen an Mechthild Rünger gestellt. 

Es wird eine Frage von Lothar Treder-Schmidt (KV LDS) an Andreas Rieger gestellt. Die Quotierung wird 

per Abstimmung aufgehoben. 

Es werden keine Fragen an Jeroen Kuioer gestellt. 

Es werden keine Fragen an Gerd Kalinka gestellt. 

Es werden keine Fragen an Robert Gidius gestellt. 

 

Eingeschoben: 

Petra Budke verabschiedet Clemens Rostock als Landesvorsitzenden. 

 

Wahlergebnis 1. Wahlgang für die offenen Plätze im Landesvorstand: Abgegebene Stimmen 98 davon 98 

gültige Stimmen (Quorum für Wahl: 50) 

Robert Gidius: 36 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, das entspricht 36,7 % 

Gerd Kalinka: 49 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, das entspricht 50,0% 

Jeroen Kuiper: 31 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, das entspricht 31,6 % 

Andreas Rieger: 9 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, das entspricht 9,2 % 

Mechthild Rünger: 24 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, das entspricht 24,5 % 
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Ruth Wagner: 46 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, das entspricht 46,9 % 

 

Ruth Wagner, Robert Gidius, Jeroen Kuiper sowie Gerd Kalinka treten für den 2. Wahlgang an. 

 

Wahlergebnis 2. Wahlgang für die offenen Plätze im Landesvorstand: Abgegebene Stimmen 95, davon 

95 gültige Stimmen (Quorum für Wahl: 48) 

 

Robert Gidius: 36 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, das entspricht 32,6 % 

Gerd Kalinka: 58 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, das entspricht 61,1% 

Jeroen Kuiper: 38 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, das entspricht 40,0 % 

Ruth Wagner: 51 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, das entspricht 53,7 % 

_____________________________________________________________________________________ 

Es wird mehrheitlich abgestimmt, in der Auszählpause folgende V-Anträge einzuschieben: 

 

8.5. V5 Gründung einer Landesarbeitsgemeinschaft Kinder, Jugend und Familie (Ursula Lindner) 

 

Einbringung durch Martin Isermeyer, KV LOS 

Keine Redebeiträge vorliegend. 

 

Es liegen keine Änderungsanträge vor. 

 

ABSTIMMUNG über Antrag V5: mehrheitlich angenommen 

 

 

8.2. V2 Umbenennung "LAG Medien und Netzpolitik" in "LAG Digitales und Medien" (LAG Medien und 

Netzpolitik) 

 

Einbringung durch Marie Schäffer 

Keine Redebeiträge vorliegend. 

 

Es liegen keine Änderungsanträge vor. 

 

ABSTIMMUNG über Antrag V2: bei zwei Enthaltungen mehrheitlich angenommen 

____________________________________________________________________________________________ 
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Ruth Wagner sowie Gerd Kalinka sind somit als Beisitzer*innen des Landesvorstandes gewählt. 

Beide nehmen die Wahl an. 

 

 

4.1.5. Wahl der Frauenpolitischen Sprecherin 

 

Benennung durch den LaVo von Alexandra Pichl 

 

Wahlergebnis: 90 abgegebene Stimmen, davon 90 gültige Stimmen (Quorum für Wahl: 46 

davon 82 Fürstimmen, 3 Gegenstimme, 5 Enthaltungen, das entspricht 91,1% 

 

Alexandra Pichl ist somit als frauenpolitische Sprecherin des Landesvorstandes gewählt. 

Sie nimmt die Wahl an. 

 

 

TOP 5: Wahlen II Gremienwahlen 

 

5.1. Parteirat / Landesparteirat 

Es sind nunmehr fünf offene Plätze zu besetzen. 

Für diese liegen Bewerbungen von Janny Armbruster (KV P), Vincent Bartolain (KV BRB/H.), Sabine 

Freund (KV LDS), Alena Karaschinski (KV FF(O.)), Lars Radzymski (KV TF), Andreas Rieger (KV LDS), 

Stefan Rikken (KV UM), Heide Schinowsky (KV SPN), Valentine Siemon (KV EE) und Clemens Wehr (KV 

PR) vor.  

 

Janny Armbruster trägt ihre Bewerbung vor 

Vincent Bartolain trägt seine Bewerbung vor 

Sabine Freund wird durch Alexandra Pichl vorgestellt. 

Alena Karaschinski trägt ihre Bewerbung vor. 

Lars Radzymski trägt seine Bewerbung vor. 

Andreas Rieger trägt seine Bewerbung vor. 

Stefan Rikken trägt seine Bewerbung vor. 

Heide Schinowsky wird durch Marie Luise von Halem vorgestellt. 

Valentine Siemon wird durch Klaus Ullrich vorgestellt. 

Clemens Wehr trägt seine Bewerbung vor. 

 

Es werden keine Fragen an Clemens Wehr gestellt. 
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Es werden keine Fragen an Valentine Siemon weitergegeben. 

Es werden keine Fragen an Heide Schinowsky weitergegeben. 

Es werden keine Fragen an Stefan Rikken gestellt. 

Es werden keine Fragen an Andreas Rieger gestellt. 

Eine Frage von Andrea Lübcke, KV LDS wird von Lars Radzymski beantwortet. 

Es werden keine Fragen an Alena Karaschinski gestellt. 

Es werden keine Fragen an Sabine Freund weitergegeben. 

Es werden keine Fragen an Vincent Bartolain gestellt. 

Es werden keine Fragen an Janny Armbruster gestellt. 

 

Eingeschoben: 

Vorstellung des Frauenmentoringprogramms durch Alexandra Pichl. 

 

7.1. S1: Anpassungen Landessatzung - redaktionell (Landesvorstand) 

 

Einbringung durch Till Heyer-Stuffer, KV P 

Es liegen keine Redebeiträge vor. 

 

Es liegen keine Änderungsanträge vor. 

 

ABSTIMMUNG über Antrag S1: mit der notwendigen Zweidrittelmehrheit angenommen 

 

 

7.2. S2: Änderung Landessatzung - Regelung zum Landesvorstand und Unvereinbarkeiten 

(Landesvorstand) 

 

Einbringung durch Ruth Wagner (Landesvorstand) 

Es liegen keine Redebeiträge vor. 

 

Es liegt ein Änderungsantrag vor. 

 

Das Präsidium schlägt vor, mit den Änderungsanträgen wie in den Vorlagen „Änderungsanträge zu S2“ 

zu verfahren. 

ÄA3/007/ (Grüne Jugend)      mod. Übernahme 
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ABSTIMMUNG über Antrag S2: mit der notwendigen Zweidrittelmehrheit angenommen 

 

 

7.3. S3: Anpassung der Regelungen zum Landesdelegiertenrat (Landesvorstand) 

 

Einbringung durch Alexandra Pichl (Landesvorsitzende) 

Es liegen keine Redebeiträge vor. 

 

Es liegen keine Änderungsanträge vor. 

 

ABSTIMMUNG über Antrag S3: mit Zweidrittelmehrheit angenommen 

 

 

7.4. S4: Einfügung Regelung zur Wahl der EGP-Delegierte (Kongress der Europäischen Grünen Partei) 

(Landesvorstand) 

 

Einbringung durch Alexandra Pichl (Landesvorsitzende) 

Es liegen keine Redebeiträge vor. 

 

Es liegen keine Änderungsanträge vor. 

 

ABSTIMMUNG über Antrag S4: mit Zweidrittelmehrheit mit einer Enthaltung und einer Neinstimme 

angenommen 

 

 

7.5. S5: Neuregelung des Stichtags zur Berechnung der Delegierten für Parteitage (Landesvorstand) 

 

Einbringung durch Martin Kündiger, Landesgeschäftsführer 

Es liegen keine Redebeiträge vor. 

 

Es liegen keine Änderungsanträge vor. 

 

ABSTIMMUNG über Antrag S5: mit einstimmig angenommen 
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____________________________________________________________________ 

 

Wahlergebnis für die offenen Plätze im Landesparteirat: 95 abgegebene Stimmen, davon 95 gültige 

Stimmen (Quorum für Wahl: 48) 

 

Janny Armbruster: 26 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, das entspricht 27,4% 

Vincent Bartolain: 57 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, das entspricht 60,0% 

Sabine Freund: 28 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, das entspricht 29,5% 

Alena Karaschinski: 75 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, das entspricht 78,9% 

Lars Radzymski: 12 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, das entspricht 12,6% 

Andreas Rieger: 9 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, das entspricht 9,5 

Stefan Rikken: 61 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, das entspricht 64,2% 

Heide Schinowsky: 59 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, das entspricht 62,1% 

Valentine Siemon: 39 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, das entspricht 41,1% 

Clemens Wehr: 61 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, das entspricht 64,2% 

 

Vincent Bartolain, Alena Karaschinski, Stefan Rikken, Heide Schinowsky und Clemens Wehr sind somit 

als Basisvertreter des Landesparteirates gewählt. Alle nehmen die Wahl an. 

 

 

Verabschiedung der ausscheidenden Landtagsabgeordneten Marie Luise von Halem, Michael Jungclaus 

und Heide Schinowsky durch Benjamin Raschke. 

 

 

5.2. Schiedsgericht 

 

5.2.1. Vorsitzende/r 

Es liegt eine Kandidatur von Alexandra Mebus (KV P) vor. 

Vorstellung von Alexandra durch Nils Naber 

 

5.2.2. Stellvertreter Schiedsgericht 

Es liegt eine Kandidatur von Michael Meißner (KV P) vor. 

Vorstellung von Michael Meißner durch Clemens Rostock 

 

Keine Fragen vorliegend. 

Wahlverfahren für beide Posten: verbundene Einzelwahl in einem Wahlgang 
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Wahlergebnis Vorsitz: 

70 abgegebene Stimmen, davon 70 gültige Stimmen (Quorum 36 Stimmen) 

 

Alexandra Mebus: 65 Fürstimmen, 2 Gegenstimmen, 3 Enthaltungen, das entspricht 92,9% 

 

Wahlergebnis stellvertretenden Vorsitz: 

70 abgegebene Stimmen, davon 70 gültige Stimmen (Quorum 36 Stimmen) 

 

Michael Meißner: 64 Fürstimmen, 1 Gegenstimme, 5 Enthaltungen, das entspricht 91,4% 

 

Damit sind Alexandra Mebus als Vorsitzende des Landesschiedsgerichts und Michael Meißner als 

stellvertretender Vorsitzender gewählt. 

 

Alexandra Mebus nimmt die Wahl per Mail an. 

Michael Meißner nimmt die Wahl per Mail an. 

 

5.2.3. Beisitzer*innen 

Es liegen für die zwei Frauenplätze Kandidaturen von Elise Funke, KV FF(O.) und Magdalena Wlodarz, KV 

P vor. 

Elise Funke stellt ihre Bewerbung vor. 

Magdalena Wlodarz stellt ihre Bewerbung vor. 

 

Es werden keine Fragen an die Kandidatinnen gerichtet. 

Gegen den Vorschlag des Präsidiums, alle Beisitzer*innen in einem Wahlgang zu wählen, wird kein 

Widerspruch geäußert. 

 

Für den offenen Platz liegen zwei Bewerbungen von Heinz-Herwig Mascher (KV OHV) sowie Nidal El 

Jarad (KV OPR) vor. 

 

Nidal El Jarad ist nicht anwesend. 

Heinz-Herwig Mascher wird durch Thomas von Gizycki vorgestellt. 

 

 

Abgegebene Stimmen 74 davon 74 gültige Stimmen (Quorum für Wahl: 36) 

Nidal El Jarad: 18 Fürstimmen, 1 Gegenstimmen, 1 Enthaltungen, Rang 2 (offen) 25,7% 
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Elise Funke: 74 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, Rang 1 (Frauen) 94,9% 

Heinz-Herwig Mascher: 52 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, Rang 1 (offen)74,3% 

Magdalena Wlodarz: 70 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen, Rang 2 (Frauen) 89,7% 

 

Elise Funke, Magdalena Wlodarz und Heinz-Herwig sind damit als Beisitzer*innen des 

Landesschiedsgerichts gewählt.  

Elise Funke und Magdalena Wlodarz nehmen die Wahl an. Heinz-Herwig Mascher nimmt die Wahl später 

per Mail an. 

____________________________________________________________________________________________ 

Eingeschoben: 

 

7.6. S6: Anpassung der Regelung zu Koalitionen und Besetzung von Regierungsämtern (Landesvorstand) 

 

Einbringung durch Marie Schäffer, (KV P) 

Es liegen keine Redebeiträge vor. 

 

Es liegen keine Änderungsanträge vor. 

 

ABSTIMMUNG über Antrag S6: mit einer Gegenstimme und einer Enthaltung mit Zweidrittelmehrheit 

angenommen 

 

 

7.7. S7: Ergänzung Regelung Beschlussfassung Landesfinanzrat (Landesvorstand) 

 

Einbringung durch Sabine Albrecht, Landesschatzmeisterin 

Es liegen keine Redebeiträge vor. 

 

Es liegen keine Änderungsanträge vor. 

 

ABSTIMMUNG über Antrag S7: mit Zweidrittelmehrheit angenommen 

 

 

7.8. S8: Amt und Mandat konsequent trennen! (Grüne Jugend) 

 

Einbringung durch Hanna Große Holtrup, Grüne Jugend 
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2 Redebeiträge vorliegend: 

 

a) Marie Schäffer, KV P 

b) Clemens Rostock, KV OHV 

 

Es liegen keine Änderungsanträge vor. 

 

ABSTIMMUNG über Antrag S8: mit Zweidrittelmehrheit angenommen 

 

 

7.9. S9: GRÜNE JUGEND Brandenburg wächst - Jugendbeteiligung stärken! (Grüne Jugend) 

 

Einbringung durch Jana Uffenkamp, Grüne Jugend 

Es liegen zwei Redebeiträge vor.  

 

a) Ricarda Budke (KV CB) 

b) Jürgen Stelter (KV P) 

 

Es liegen keine Änderungsanträge vor. 

 

ABSTIMMUNG über Antrag S9: mit 28 Gegenstimmen und Enthaltungen von 78 Delegierten, damit keine 

Zweidrittelmehrheit vorliegend, damit wurde der Antrag nicht angenommen 

 

 

Antrag an die Geschäftsordnung von Barbara Domke, KV CB: schriftliche Abstimmung, da Ergebnis 

angezweifelt wird 

Gegenrede: Wolfgang Renner, KV SPN 

 

Abstimmung zum Antrag an die Geschäftsordnung: mehrheitlich angenommen, damit wird schriftlich 

abgestimmt 

Schriftliche ABSTIMMUNG über Antrag S9: 77 abgegebene Stimmen, davon 3 ungültig - 74 gültige 

Stimmen (Quorum für 2/3-Mehrheit lag bei 49 ) 

42 Ja-Stimmen, 24 nein-Stimmen, 8 Enthaltungen, damit wurde der Antrag abgelehnt 
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7.10. S10: Mehr Souveränität bei der Vertretung der GRÜNEN JUGEND im Parteirat (Grüne Jugend) 

 

Einbringung durch Ricarda Budke, Grüne Jugend 

Es liegen drei Redebeiträge vor: 

a) Alena Karaschinski, KV (FF(O.)) 

b) Clemens Rostock, KV OHV 

 

Es liegen keine Änderungsanträge vor. 

 

ABSTIMMUNG über Antrag S10: mit Zweidrittelmehrheit angenommen 

 

 

5.3. Rechnungsprüfer 

Für den Frauenplatz liegt eine Bewerbung von Sandra Braun-Grüneberg (KV TF) vor. Für den offenen 

Platz liegen Bewerbungen von Hartmut Siemon (KV EE) und Hubert Pomplun (KV PM) vor. Das Präsidium 

schlägt die verbundene Einzelwahl vor. 

 

Sandra Braun-Grüneberg wird durch Ruth Wagner, KV TF vorgestellt. 

Hubert Pomplun ist nicht anwesend und wird auch durch niemanden vorgestellt. 

Hartmut Siemon stellt seine Bewerbung vor. 

 

Es werden keine Fragen gestellt. 

 

Wahlergebnis Frauenplatz: 

61 abgegebene Stimmen, davon 59 gültig, 2 ungültige Stimmen (Quorum: 30) 

Sandra Braun-Grüneberg: 56 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltung, 94,9% 

Wahlergebnis offener Platz: 

61 abgegebene Stimmen, davon 50 gültig, 11 ungültige Stimmen, 2 Enthaltungen (Quorum: 26) 

Hubert Pomplun: 8 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, Rang 2, 16,0% (Stellvertreter) 

Hartmut Siemon: 40 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, Rang 1, 80,0% 

Sandra Braun-Grüneberg nimmt die Wahl an. 

Hartmut Siemon nimmt die Wahl an. 

Hubert Pomplun nimmt die Wahl per Telefon an. 
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TOP 6 Haushalt 

 

8.1. H2 „Finanzbericht 2018/Abschluss Haushaltsjahr 2018 inkl. Stellungnahmen Landesfinanzrat und 

Bericht der RechnungsprüferInnen“ (Landesvorstand, Landesfinanzrat) 

 

Einbringung durch Sabine Albrecht (Landesschatzmeisterin) 

Stellungnahme des Landesfinanzrates, vorgetragen durch Regina Satzer (Schatzmeister KV BAR) 

Bericht der Rechnungsprüfung, vorgetragen durch Robert Sperfeld, KV P 

 

ABSTIMMUNG: Der Landesvorstand wird bei einstimmig entlastet. 

 

8.2. H1 „Haushaltsplan 2020 und mittelfristige Finanzplanung“ inkl. Stellungnahme Landesfinanzrat   

 

Einbringung durch Sabine Albrecht (Landesschatzmeisterin) 

Stellungnahme des Landesfinanzrates, vorgetragen durch Regina Satzer (Schatzmeisterin KV BAR) 

 

ABSTIMMUNG: einstimmig werden der Haushaltsplan 2020 und die mittelfristige Finanzplanung 

angenommen 

 

 

5.4. Länderrat 

 

5.4.1 LaVo-VertreterInnen 

Durch den neu gewählten Vorstand wird Julia Schmidt als LaVo-Vertreterin für den Länderrat benannt. 

Als Stellvertreter wird Gerd Kalinka (Stellvertreter) benannt. 

 

Wahlergebnis Julia Schmidt 

59 abgegebene Stimmen, davon 59 gültig (Quorum: 30) 

57 Fürstimmen, 1 Gegenstimme, 1 Enthaltung, 96,6% 

 

Wahlergebnis Gerd Kalinka 

56 abgegebene Stimmen, davon 56 gültig (Quorum: 29) 

52 Fürstimmen, 3 Gegenstimmen, 1 Enthaltung, 92,9% 

 

5.4.2 BasisvertreterInnen 

Es liegen zwei Kandidaturen von Thomas Michel, KV PM (Stellvertreter) und Carolin Herrmann KV P vor. 
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Carolin Herrmann stellt ihre Bewerbung vor. 

Thomas Michel stellt seine Bewerbung vor. 

Es werden keine Fragen gestellt. 

 

Wahlergebnis Basisvertreter-Vertreter: 

Wahlergebnis Carolin Herrmann 

59 abgegebene Stimmen, davon 59 gültig (Quorum: 30) 

55 Fürstimmen, keine Gegenstimme, 4 Enthaltungen, 93,2% 

 

Wahlergebnis Thomas Michel 

57 abgegebene Stimmen, davon 57 gültig (Quorum: 29) 

44 Fürstimmen, 8 Gegenstimme, 5 Enthaltungen, 77,2% 

 

Gerd Kalinka, Carolin Herrmann, Julia Schmidt, Thomas Michel nehmen die Wahl an. 

 

 

5.5. Bundesfrauenrat 

 

Verbundene Einzelwahl 

 

5.5.1. LaVo-VertreterInnen 

Alexandra Pichl wird als LaVo-Vertreterin und Ruth Wagner als Stellvertreterin vom LaVo benannt. 

 

5.5.2. BasisvertreterInnen 

Es liegen zwei Kandidaturen von Mechthild Rünger (KV P) als Basisvertreterin und Sabine Freund (KV 

LDS) als Stellvertreterin vor. 

 

Wahlergebnis: 

54 abgegebene Stimmen, 54 gültig (Quorum für Wahl: 28) 

Alexandra Pichl: 51 Fürstimmen, 0 Gegenstimme, 2 Enthaltungen, 96,2% 

Ruth Wagner: 50 Fürstimmen, 2 Gegenstimme, 2 Enthaltung, 92,6% 

Mechthild Rünger: 52 Fürstimmen, 1 Gegenstimme, 1 Enthaltung, 96,3% 

Sabine Freund: 49 Fürstimmen, 2 Gegenstimmen, 2 Enthaltungen, 92,5% 

 



18 

 

Alexandra Pichl und Ruth Wagner als ihre Stellvertreterin als LaVo-Vertreterinnen sowie Mechthild 

Rünger als Basisvertreterin und Sabine Freund als ihre Stellvertreterin sind somit für den Länderrat 

gewählt. 

 

Alle Kandidatinnen nehmen die Wahl an. 

 

 

5.6 Bundesfinanzrat 

 

Verbundene Einzelwahl von LaVo-Delegierte Sabine Albrecht und Stellvertreterinnen Julia Schmidt und 

Alexandra Pichl sowie Basisvertreter Tristan Hoffmann 

 

5.6.1. LaVo-VertreterInnen 

Es liegen zwei Kandidaturen von Sabine Albrecht und Julia Schmidt (1. Stellvertreter) und Alexandra 

Pichl (2. Stellvertreter) vor.  

 

5.6.2. BasisvertreterInnen 

Es liegen zwei Kandidaturen von Tristan Hoffmann (KV OHV) und Ulrike Sweetwood (KV P) und Lisa 

Price (KV PM) als ihre Stellvertreterin vor. 

Tristan Hoffmann stellt sich vor. 

Ulrike Sweetwood stellt sich vor. 

Lisa Price stellt sich vor. 

 

Wahlergebnis Verbundene Einzelwahl: 

49 abgegebene Stimmen, davon 48 gültige Stimmen (Quorum für Wahl: 25) 

Sabine Albrecht: 48 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltung, 100% 

Julia Schmidt: 45 Fürstimmen, 3 Gegenstimmen, 0 Enthaltung, 93,8% 

Alexandra Pichl 46 Fürstimmen, 3 Gegenstimmen, 0 Enthaltung, 93,9% 

Tristan Hoffmann: 48 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltung, 100% 

Alle haben das Quorum erreicht. Sabine Albrecht sowie Julia Schmidt und Alexandra Pichl 

(Stellvertreterinnen) sind als LaVo-Vetreterinnen gewählt. Tristan Hoffmann ist als Basisvertreter des 

Bundesfinanzrats gewählt. 

Sabine Albrecht und Julia Schmidt und Alexandra Pichl sowie Tristan Hoffmann nehmen die Wahl an.  

 

 

Stichwahl Stellvertreterinnen Basisvertreter BuFi: 

46 abgegebene Stimmen, davon 45 gültige Stimmen (Quorum für Wahl: 23) 
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Ulrike Sweetwood: 40 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltung, 88,9% 

Lisa Price: 4 Fürstimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltung, 8,9% 

 

Ulrike Sweetwood als stellv. Basisdelegierte für den Bundesfinanzrat gewählt. Ulrike nimmt die Wahl an. 

 

8.7. V7 Die Diskussion über Windenergie vorantreiben (Landesvorstand) 

 

Einbringung durch Clemens Rostock, KV OHV 

Ein Redebeitrag à 3 Minuten vorliegend, Quotierung wird per Abstimmung aufgehoben 

a) Clemens Wehr (KV PR) 

 

Es liegen keine Änderungsanträge vor. 

 

ABSTIMMUNG über Antrag V7: einstimmig angenommen 

 

 

8.3. V3 Klimaneutrales Brandenburg bis 2035 (Grüne Jugend Brandenburg Landesvorstand) 

 

Einbringung durch Tom Ritter, Grüne Jugend 

1 gesetzter Redebeitrag à 3 Minuten: 

a) Axel Vogel, Minister  

1 geloster Redebeitrag 

b) Isabell Hiekel, MdL 

 

Antrag an die Geschäftsordnung von Antonius Naumann zur Überweisung des Antrages an den 

Landesparteirat wird mehrheitlich angenommen. 

 

Es liegen keine Änderungsanträge vor. 

 

ABSTIMMUNG über Antrag V3: Überweisung an den Landesparteirat 

 

 

8.4. V4 Unterstützung der Volksinitiative Verkehrswende Brandenburg Jetzt! (LAG Mobilität) 
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Einbringung durch Lars Gindele, KV P 

Keine Redebeiträge vorliegend. 

 

Es liegen keine Änderungsanträge vor. 

 

ABSTIMMUNG über Antrag V4: mehrheitlich angenommen 

 

8.6. V6 Kritisch konstruktive Begleitung der Tesla Ansiedlung (Landesvorstand) 

 

Einbringung durch Clemens Rostock, KV OHV 

Keine Redebeiträge vorliegend 

 

Es liegen drei Änderungsanträge vor: 

 

ÄA1/002-003 (Tristan Hoffmann, KV OHV) Übernahme 

ÄA2/012-013 (Thomas von Gizycki, KV OHV) Abstimmung 

  Pro:  Thomas von Gizycki (KV OHV) 

  Contra:  Dale Nows (Grüne Jugend) 

Abstimmung zu ÄA2:  mehrheitlich abgelehnt 

ÄA4/011 (Grüne Jugend) mod. Übernahme 

 

ABSTIMMUNG über Antrag V6: mehrheitlich angenommen 

 

Vorschlag des Präsidiums zur Überweisung der ausstehenden V-Anträge V1, V8 und V9 an den 

Landesparteirat. 

ABSTIMMUNG : mehrheitlich angenommen 

 

Ende der LDK gegen 20:50 Uhr. 

 


